Auf  dem Lande 
   Wir leben in Wolgograd. Die Stadt ist weltberühmt und hat viele Sehenswürdigkeiten.  Aber viele Kinder besuchen im Sommer ihre Verwandten und wohnen auf dem Lande.

   Auf  dem Lande gibt es auch viel Interessantes. Es gibt im Dorf viel Vieh. Das sind Kühe, Schweine, Pferde, Schafe,  Ziegen.
   Es gibt im Dorf viel Geflügel. Das sind Gänse, Enten, Hühner, Hähne.
   Das Dorf braucht  viele Berufe. Das sind Traktorist, Melkerin, Agronom, Viehzüchter, Geflügelpflegerin, Tierarzt, Gärtner, Gemüsegärtner.
   Es gibt auch viele landwirtschaftliche Maschinen. Das sind Traktoren, Mähdrescher, Pflüge, Sämaschinen.

   Man muss hier hart und viel arbeiten. Im Frühling muss man den Boden pflügen, das Getreide säen und Bäume, Obst und Gemüse pflanzen. Man muss im Sommer das Gemüse jäten und Pflanzen gieβen. Im Herbst bringt man die Ernte ein: mäht das Getreide, drischt das Korn, pflückt Obst.
   Die Kinder helfen den Eltern auf dem Lande. Sie füttern gern Kühe, Schweine, Hühner und Enten. Sie pflegen Pferde, Schweine, Geflügel. Sie spielen gern mit  den  Pferden, Hunden, Katzen.

   Das Leben im Dorf ist also sehr interessant, aber bringt viel Arbeit.
